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Spatenstich für Bewegungspark für rheumakranke Kinder

Mit Unterstützung der Kinder-Rheumastiftung und im Beisein von Rosi Mittermaier
und Christian Neureuther wird in der Kinderklinik Garmisch-Partenkirchen gGmbH
der Spatenstich für ein innovatives Pilotprojekt gesetzt

Am 21.  Juli,  14 Uhr ist  es  soweit:  Der  erste  Spatenstich  zur  Umsetzung  eines  neuen
Pilotprojekts der Kinderrheumaklinik wird realisiert. Bereits vor zwei Jahren wurden
die ersten Schritte getan um für unsere Patienten eine innovative, attraktive
Bewegungsmöglichkeit im Außenbereich der Klinik zur Verfügung zu stellen. Jedoch
wird dieses kein gewöhnlicher Spielplatz, sondern ein rheumagerechter
Bewegungspark.

Vielfältigen Anforderungen müssen die neuen Geräte daher gerecht werden. Die
Bewegungen dürfen nicht zu belastend sein für die kranken Gelenke, dennoch soll
Muskelkraftaufbau gefördert werden. Es müssen bestimmte Sicherheitsstandards
eingehalten werden und Spass soll es v. a. auch machen!
Einen solchen Bewegungspark hat es in Deutschland bisher noch nicht gegeben:
Daher machte sich die Rheuma-Kinderklinik mit einem interdisziplinären Team, der
Kinder-Rheumastiftung und der Sportkreativwerkstatt GmbH München an die
Entwicklung eines solchen.

Ein erster Teil der Finanzierung konnte durch eine Spendenaktion der Rummelsberger
zu Weihnachten sicher gestellt werden. Bereits 40 000 € sind für dieses Pilotprojekt
gesichert. Jedoch werden für die gesamte Realisierung noch weitere Spenden
benötigt, um das ca. 270 000 € teure Projekt zu finanzieren.

Für die Kinder-Rheumastiftung ist die Realisierung dieses Projekts ein besonderes
Anliegen: Die Förderung von Bewegung und Sport bei Rheuma ist seit einigen Jahren
ein Schwerpunkt der Aktivitäten der Stiftung, für die sich insbesondere auch
Schirmherrin Rosi Mittermaier und ihr Mann Christian Neureuther einsetzen. Dank der
Unterstützung von Sternstunden e.V. ist es nun möglich, die Umsetzung dieses
innovativen Projekts zu beginnen.

Der Spatenstich ist zugleich der Auftakt des jährlichen Kinder-Sommerfests in der
Klinik, so dass sich die Patienten schon jetzt über den Kletterjungle, ein Rodeo-bike
und spannende Spiel- und Klettergeräte freuen können.



Weiteres über den Bewegungspark:

Der Bewegungspark hat zum Ziel freies spielerisches Bewegen aber auch
therapeutisches Arbeiten möglich zu machen. Die Förderung von Geschicklichkeit,
Ausdauer und Kraft der Patienten wird durch das vielfältige Bewegungsangebot
umgesetzt. Über diese spielerische Art des Trainings sollen die Patienten wieder Spaß
am Sport und der Bewegung finden.

Zur Kinderklinik Garmisch-Partenkirchen gGmbH:

Die Kinderklinik Garmisch-Partenkirchen gGmbH ist Mitglied im „Diakonischen Werk
Bayern e.V.“ und besteht aus dem Deutschen Zentrum für Kinder- und
Jugendrheumatologie mit den Schwerpunkten Kinder- und Jugendrheumatologie
sowie Behandlung chronischer Schmerzerkrankungen des Kindes- und Jugendalters
und dem Sozialpädiatrischen Zentrum. Das DZKJR ist die größte kinder- und
jugendrheumatologische Akutklinik in Europa mit fast 60 Jahren Erfahrung und
betreut jährlich ca. 2.500 stationäre Patienten sowie zusätzlich etwa 900 ambulante
Patienten. Im Sozialpädiatrischen Zentrum Garmisch-Partenkirchen werden jährlich
knapp 1.000 chronisch kranke Kinder und Jugendliche versorgt. Die
Betreuungsschwerpunkte der Klinik sind die Kinder- und Jugendrheumatologie,
Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit chronischen Schmerzen
(Schmerzverstärkungs-Syndrome, Fibromyalgie, psychosomatische Störungen),
neuropädiatrische Erkrankungsbilder, Lern- und Entwicklungsstörungen, Epilepsien,
Asthma, Diabetes, Immundefekte, komplexe hereditäre Immundysfunktionen,
Nachversorgung orthopädisch operierter Patienten, hereditäre Erkrankungen des
muskuloskelettalen Systems sowie die Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen
mit Erkrankungen des muskuloskelettalen Systems. Die Einrichtung ist ermächtigt
zur Weiterbildung im Fach Kinder- und Jugendmedizin (24 Monate) sowie in der
Zusatzbezeichnung Kinderrheumatologie (18 Monate). Zur Klinik gehören eine
Schule für Kranke und eine Berufsfachschule für Gesundheits- und
Kinderkrankenpflege.

Zur Kinder-Rheumastiftung:

Jungen Menschen Zukunft schenken – das ist Motto und zugleich Motivation der
Kinder-Rheumastiftung. Dafür arbeitet die Stiftung bundesweit mit verschiedenen
regionalen Rheuma-Zentren und einer Vielzahl anderer Partner in ganz Deutschland
zusammen. Die Klinik in Garmisch-Partenkirchen liegt ihr dabei besonders am Herzen,
in der sie u.a. seit 5 Jahren ihr bisher größtes Projekt, das 3-D-Bewegungsanalyselabor
finanziert. Mit dem Ziel, die Situation und die Lebensqualität rheumakranker Kinder
und Jugendlicher zu verbessern, setzt sich die Stiftung seit elf Jahren für deren
Belange ein. Durch die Förderung von Projekten in den Bereichen Aufklärung,
Forschung und Therapie will sie die Situation und die Lebensqualität rheumakranker
Kinder und Jugendlicher verbessern und ihnen bessere Chancen ermöglichen.

Kontakte zu den Ansprechpartnern siehe nächste Seite.
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